
Grundlage für die Online-Eingabe:  
www.biodiversitaetsmonitoring.at 

Jährliche Beobachtung 
auf der standardisierten Beobachtungsfläche

Name TeilnehmerIn

Alm-Name Alm-Betriebsnummer

Nummer der Beobachtungsfläche	 n 1	 n 2	 n 3 Beobachtungsjahr

Pflanzenarten: (Name und Anzahl) Blüte* 0 1– 3 4– 6 7– 9 10–15 16–20 21– 30 31–40 41– 50 51–75 76–100 >100 Zähldatum
1.  n n n n n n n n n n n n  

2.  n n n n n n n n n n n n  

3.  n n n n n n n n n n n n  

4.  n n n n n n n n n n n n  

5.  n n n n n n n n n n n n  

Geben Sie die gezählten Indikatorarten (Vergleich Angaben der Ersterhebung) in Klassen an:

Blüte*:	 A – Blühbeginn	 B – Vollblüte	 C – Teilweise verblüht	 D – Abgeblüht	 E – Vegetativ (ohne Blüten /Früchte)

einzelne Exemplare unterschiedliche Arten Zähldatum
0 1– 3 4– 6 7– 9 10–15 16–20 21– 30 >30 0 1 2– 5 >5

Heuschrecken beobachten Termin 1  

Heuschrecken beobachten Termin 2  

Tiere: (Name und Anzahl) 
(Tiere werden an 2 Terminen gezählt) 0 1– 3 4– 6 7– 9 10–15 16–20 21– 30 31–40 41– 50 51–75 76–100 >100 Zähldatum

1.
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5.

  
n n n n n n n n  n n n n  

n n n n n n n n  n n n n  

Schmetterlinge zählen Termin 1 (3 Durchgänge)  

Schmetterlinge zählen Termin 2 (3 Durchgänge)  
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Was ist heuer besonders auffällig? (z.B.: außerhalb des Plots ist heuer sehr viel Wiesensalbei; spezielle Pflanzenart ist 
gewandert; heuer sehr wenige oder sehr viele Schmetterlinge , …)

Worin liegt das Problem?									       

Geben Sie das Ausmaß der Problemarten an (Vergleich Angaben der Ersterhebung)

Problemarten: 			  Flächendeckung		             Wie sehr stören diese Problemarten?
	 vereinzelt	 bis 10 %	 10–25 %	 25–50 %	 > 50 %	 nicht	 mäßig	 stark	 sehr stark

1.	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n

2.	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n

3.	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n	 n

gedruckt nach der Richtlinie 
„Druckerzeugnisse“  
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Umweltzeichens



Grundlage für die Online-Eingabe:  
www.biodiversitaetsmonitoring.at 

Jährliche Bewirtschaftung 
auf der standardisierten Beobachtungsfläche

Anmerkungen zur Bewirtschaftung:

Nummer der Beobachtungsfläche	 n 1	 n 2	 n 3

Tierkategorie:      Anzahl
Weidetage 

am beobachteten 
Schlag

Tierkategorie:      Anzahl
Weidetage 

am beobachteten 
Schlag

Kälber und Jungrinder unter 1/2 Jahr Schafe Lämmer bis 1/2 Jahr

Jungvieh 1/2 bis 1 Jahr Schafe ab 1/2 Jahr bis 1,5 Jahre

Jungvieh 1 bis 2 Jahre Mutterschafe

Ochsen, Stiere >2 Jahre Ziegen bis 1/2 Jahr

Kalbinnen >2 Jahre Ziegen ab 1/2 Jahr bis 1,5 Jahre

Mutterkühe Mutterziegen

Milchkühe

Pferde 1/2 bis 3 Jahre

Pferde > 3 Jahre incl. Fohlen bis 1/2 Jahre

Name TeilnehmerIn

Alm-Name Alm-Betriebsnummer

Einschätzung der Beweidungsintensität auf der Beobachtungsfläche im Verhältnis zur Almfläche:

n mehr	 n gleich	 n weniger	 n keine Angabe

Weidepflege:

n keine	 n etwas	 n gründlich

Einschätzung der Weidepflege auf der Beobachtungsfläche im Verhältnis zur Almfläche:

n mehr	 n gleich	 n weniger	 n keine Angabe

Durchgeführte Almverbesserungsmaßnahmen:

n Entsteinung	 n Entwässerung	 n Sonstiges

Beobachtungsjahr

Bitte geben Sie Ihre Beobachtungen im Internet unter www.biodiversitaetsmonitoring.at bis spätestens 15. November des Kalenderjahres ein. 

gedruckt nach der Richtlinie 
„Druckerzeugnisse“  
des Österreichischen  
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